
In diesem Video zeigen wir unser bevorzugtes Verfahren zur Oberflächenbehandlung. 

Es gibt mehrere Möglichkeiten eine Holzoberfläche zu behandeln. 

Unser favorisiertes Verfahren ist wie folgt:
Wir verwenden hierzu ein gutes biologisches Hartöl (hierzu gibt es mittlerweile sehr viele gute Produkte von verschiedenen Anbietern auf dem Markt). 

Zuerst die Dose gut schütteln, dann mit einem einfachen Schwamm (mit der weichen Seite!) anfangs satt auftragen und gleichmäßig verteilen und danach 
erst einmal ca.5-8 min warten, sodass das Öl in das Holz einziehen kann.
Stellen auf der Holzoberfläche die bereits matt erscheinen kann man sofort gleich noch mal nach ölen. 

Danach nochmal ca.5-8 min warten und dann den Überstand mit Papier von der Küchenrolle abnehmen und die Oberfläche trocken reiben. 
Dann mindestens 24h trocknen lassen, danach kann man einen 2.Auftrag durchführen, Vorgehensweise wie vorher beschrieben.

In der Regel reichen 2 Aufträge aus. Manchmal kann es sein, dass das Holz mehr Öl aufnimmt (besonders bei Hirnholz), dann kann man den Vorgang sooft 
wiederholen bis die Oberfläche satt, gleichmäßig und schön ist. Jedoch in der Regel maximal 3-4 mal, da bei zu viel Aufträgen die Gefahr besteht, dass das Öl 
gar nicht mehr eindringen kann und auf der Oberfläche dann irgendwann einen leicht schmierigen Film bildet, also lieber weniger oft als zu viel.

Tipp: alle Folgeaufträge nur noch dünn ausführen.

Wichtig: alle Materialien die mit dem Öl in Berührung gekommen (Schwamm, Küchenpapier, etc.) sind werden am besten offen ausgebreitet und lässt diese 
erstmal trocknen (z.B. über Nacht) bevor man sie im Hausmüll entsorgt, ansonsten kann es zu Selbstentzündungen kommen.


